Hamburg, die ‚Nowruz‘-Stadt 
Trotz hiesig-eisigen Temperaturen: Der kalendarische Frühlingsanfang am 20. März läutete für 300 Millionen Menschen weltweit das Nowruz-Fest ein. So veranstaltete die Hafis-Gesellschaft mit der Botschaft Tadschikistans im Hamburger Fairmont Hotel Vier Jahreszeiten einen prächtig-bunten Empfang mit gut 150 Persönlichkeiten aus Politik, Wirtschaft und Kultur, darunter der Botschafter Irans S.E. Sheikh Attar, Jamshid Saberi, Kultursenator Bremens und der Hamburger Staatsrat Dr. Ralf Kleindiek, der herzliche Grüße vom Senat übersandte. Kourosh Pourkian, Präsident der Hafis-Gesellschaft, war hoch erfreut über die wachsende Relevanz des Festes in der Hansestadt: s„Rechnet man die Hamburgerinnen und Hamburger zusammen, die Nowruz begehen, kommt man auf die Summe von 100.000! Das sind gut fünf Prozent der Hamburger Bevölkerung und damit Hamburg eine stolze Nowruz-Stadt.“ S.E. Imomudin Sattorov, Botschafter von Tadschikistan, betonte: „Nowruz ist ein Fest der Integration und Zusammenarbeit sowie der Einheit und Solidarität der Menschen.“
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